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Justiz .
Sling . Richter und G« richl « tc . Verlag Ullstein , Berlin .

381 Seilen . Preis 4,50 M.
Der Berichterstatier der „Vossischen Zeitung " , Sling , ist viel zu

früh gestorben . Er fehlt in Moabit , fehlt in den großen Prozessen ,
die sich bald hier , bald dort in Deutschland abspielen , er war in
seiner Art einzig und wird es voraussichtlich für lange Zeit bleiben .
Dem Verlag illlstcin wird man für das Denkmal , das «r diesem
Mann durch die Sammlung seiner Gerichtsberichte gesetzt hat . Dank
wissen .

Professor Radbruch hat das Vorwort geschrieben , Robert Kemp -
ner die Bearbeitung durchgeführt . Aus der Jeder Slings selbst
stammt eine kurze Autobiographie : „ Wie ich Gerichtsbcrichierstatter
wurde . " Radbruchs Vorwort ist die stärkste Empsehlung für das
Buch : die Bearbeitung Kempners , so fleißig sie auch sein mag , wird
in der zweiten Auflage manches nachzuholen haben . Slings Selbst -
biographie zeigt aber den Menschen , wie er wirklich in seinen Bc -
richten war : Er sagt von sich : „ Ich suche im Gerichtsjaal die see -
tischen Beweggründe der auftretenden Personen , der Angeklagten ,
der Zeugen . Ich kann es onch nicht unversucht lassen , in die Herzen
iZcs Staatsanwalts und des Richters zu blichen . Das aufgenommene
Bild erzeugt in mir Trauer , Empörung , Furcht , Mitleid , Ver -
achtung , Heiterkeit , «pottlust , Liebe und Haß . Dann versuche ich,
mein Gefühl nachzuschafsen , es dem Leser kenntlich zu machen . "

lind so sind seine Berichte tatsächlich : nicht bloß Tatsachenbericht ,
sondern zugleich auch Eharaktcristik , Kritik , Impression — selbst bei
größter Schärfe inimer nach menschlich . Es gibt darunter geradezu
Perleii von Gerichtsglossen , Meisterstücke von Berichten als solche »:
die Sammlung wird zum Spiegelbild der heutigen Rechtspflege ,
und Sling bekämpft die Auswüchse des Strafprozesses , die oft un -
verständliche Anwendung des 51 , die Emmingerfche Mißgeburt ,
die er leider trotzdem immer wieder „Schwurgericht " nennt , das
Paragraphcntum und in erster Linie die Meineidsscuche . Was aber
Sling dem proletarischen Lesep besonders wert macht , ist die Forde -
rung des gleichen Rechts ohne Ansehen der Person !

Die Sammlung enthält aber auch ein Stück Kriminalgeschichte
aus den letzten Jahren : alle großen Prozesse ziehen noch einmal am
Leser vorüber , m: ch manche kleineren Prozesse , die viel Aussehen
erregt haben . lind da hätte man gewünscht , daß in manchen Fällen
eine erläuternde Einleitung gegeben wäre ( Fall Spruch ) : daß in
anderen das Urteil beigefügt und in manchen großen Prozessen ( Lei -
ierde , Angcrstein ) die Berichte nicht zu kurz gekommen wären . Die
Berichte vom Haarmann - und Machan - Prozeh fehlen gänzlich . Nichts
ober ist so charakteristisch sür Sling , wie der Mut , den er in seinem
Bericht über den Kindermißhandlungsprozcß Kubsch bewiesen hat .
Möge sein Nachlaß zahlreiche Leser sindcn . Sie all « werdet ? seine
Freunde werden .

Oklo krebs : Strafsälligenfürsorge . Vorlag des
Hauptausschusses für Arbeitcrwohlfahrt , Berlin SW 61. 73 S.
Preis 1. 90 M.

Immer größere Aufmerksamkeit widmet die Arbciterwohlsahrt
dem Strasfälligkeitsproblem : immer mehr sozialistische Jugend be -
faßt sich praktisch mit der Strafsälligenfürsorge . Kein Zufall ! Was
der Rechtspflege und dem Strafvollzug , auch der Entlassenen -
fürsorgc bis jetzt fehlte , war soziales Verständnis . Von welcher
Seite sollte dieses kommen , wenn nicht von sozialistischer ? Es ist
deshalb eine nicht hoch genug einzuschätzende Tat , daß der Haupt -
ausschuh tür Arbeiterwohlsnhrt in der Schriftenreihe „ D a s
kleine Lehrbuch " den ersten Band dem Gesamtproblem der
Strafsälligenfürsorge gewidmet hat . Genosse Otto Krebs , zur Zeit
Direktor der Fürsorgeanftalt Lindenhof , ein Mann der Praxis , war
zweifelsohne niehr als sonst jemand geeignet , die Gebiete : soziale
Gcrichtshilfe , Strafvollzug und Straseutlassenenfürsorge zu be -
handeln .

Man wird ihm zustimmen , wenn er den Begriff „soziale
Gerichtshilse " , durch den andern : „soziale Rechtshilfe " , ersetzt wissen
will : desgleichen , wenn er sich entschieden gegen die Unterstellung
der Gerichtshilse unter die Leitung der Gericht « wendet . Man folgt
mit Spannung seiner Darstellung der geschichtlichen Entwicklung des
Strafvollzugs und gibt ihm in allem recht , was er über die Praxis
des Erziehungsstrasoollzugs sagt : das Seelenleben des Gesangeiten ,
die Erfassung seiner Gesamtpcrsönlichkeit ist für ihn das einzig
Wichtige . Von diesem Gesichtspunkte aus unterzieht er auch den
Entwurf eines Strafvollzugsgesetzes voin 9. September
1927 einer tresfenden Kritik . Als ehemaliger Leiter eines Zucht -
Hauses ist er befugt , klipp und klar zu erklären , daß die Pädagogik
des Entwurfes nicht ausreichend , und die Frage des Strafvollzuges
in erster Linie eine Frage der Beointenausbildung ist . Das Pro¬
blem der Strasentlastenenfürsorge gipfelt bei ihm in zwei Aus -
sprächen . In dem Ausspruch des Strafentlassenen : „ Als ich aus
der Anstalt entlassen wurde , sing die Straf « für mich erst richtig
an " — und im Ausspruch des ehemaligen Strafanstaltsdirektorz
Krahne : „ Der Gefangene inuß nach seiner Entlassung « inen Men¬
schen haben , den er kennt , dem er oertraut , an den er sich in Not
und Verlegeuheit um Rat und Hilfe wenden kann " . Dieser Satz ,
vor 49 Iahren gesprochen , ist selbst heule noch i . icht in genügendein
Maße in das Bewußtsein der Strafentlassenensürsorge eingedrungen .
Selbst in Berlin nicht ! Man wird dem Verfasser auch in seiner
Forderung Recht geben , daß als Organ der Strafentlassenen -
sürsorge allein die öffentliche Wohlfahrtspslege in Betracht komnit .

Dem volkstüinlichen Büchlein muß man den rveitesten Leser¬
kreis aus der Arbeiterschaft wünschen , damit diejenigen , die sich
dazu berufen fühlen , auch tatkräftig an den Straffälligen mit -
arbeite ». _ � Leo Rosenthal .

Naturkunde .
Paul Tipper : Tiere sehen dich a n. Verlag Dietrich Rei -

mer , Berlin 1928 . 165 Seiten und 32 Bildnisstudien nach Original -
ausnahmen van Hedda Walther . Preis geb . 8,50 M.

Der Berfasser stellt kein « müßigen philosophischen Betrachtungen
darüber an , ob die Lebewesen Mechanismen seien oder denkende
und frei wollende Geschöpfe . Er schildert nur , schildert das Aeußere ,
Form und Farbe , die Verhaltungsweise der Tiere ; schildert mit
so einfachen , seinen , bezeichnenden Worten und Sätzen , wie es nur
einer kann , der „ in der Nähe von Tieren Glück und Befriedigung
empsindet " , dem es . nicht langweilig wird , jeden Tag in den Zoo -
logischen Garteil zu gehen . Wer dos Tier nicht sehen will als Ab¬

klatsch des Menschen ( wie z. B. bei Armie Francü - Harrar , Tier und
Liebe ) , söndern als eigene Größe mit „ Anspruch auf höchste Geltung
und Ausschließlichkeit " , der lese Eippers Buch . Das «piel , dem sich
der Dcrsasser mit jungeil Orangs , mit einem Nachtäfschen , einem

zahmen Gepard biirgibt , zeugl » an einer einsochen , großen Seele .
Den rotbraunen Menschenaffen aus den mglanischen Wäldern scheint
er besonder ? zu lieben . Der Gesang dieses Mcnschcnassen ist ihm
die stärkste Erschütterung , die er bei Tieren erlebt hat : „ Der Sang
der UrweL , Doimersprache der Natur . " Zivei Schisse voll dieser

LrMlimSen . Romane , Novellen .
Robert Reumann : Sintflut . Roman . Verlag I . Engelhorns

Nachfolger , Stuttgart 1929 . 473 Seiten .

Nach zahlreichen Kriegsromonen der erste Roman der Inflation :
der erste , der kein Einzelschicksal aus den Rachkriegsjahren
erzählen , sondern Geist und Gesicht der Epoche darstellen will .
Neumann ist so stark beeinflußt von der Mode der Reportage , daß
er Geist und Gesicht der Inflation nur in ihrer äußeren Er -
scheinung sieht : die Probleme der Inflation , die tieferen Zusammen -
hänge , wirtschaftliche und politische Ursachen und Wirkungen er¬
kennt er nicht klar , gestaltet er nicht . Er gibt darum kein G e -
m ö l d e der Zeit , sondern nur eine Photographie : eine
sarbträstige , plastisch « Photographie allerdings , die sichtbares Sein
und sichtbare Wesenheit der Inflation wohl festzuhalten vermag .

Der Roman beginnt noch vor dem Krieg , umreißt die Kindheits -
schicksale der Menschen , die dann in den Wirbel der Inflation ge-
rissen werden . Neumann versucht nun zu zeige », wie das Menschen -
zerstörungswerk des Krieges sich in der Inflation fortsetzt , wie die
Ioqd nach dcni Geld , Börscnschwindel , Schiebungen , Terrorbanden
der Reaktion , Klassenjustiz mit anderen Mitteln das mörderische
Werk der Kanonen und Bajonette weiterführen . Der Schluß des
Buches klingt an den Schattendorfer Arbeitermord und die Ereig -
nisie des 15. Juli 1927 in Wien an .

Ist „ Sintflut " auch keine ausgeglichene , bedeutsame Dichtung ,
so ist sie doch der interessante Versuch eines begabten Autors , eine

ganze Epoche im Roman einzusaugen . Neumann ringt um die Prä -
zision des sprachliche » Ausdrucks , ist von den Nochwirkungen des Ex -
pressionismus noch nicht frei , findet aber manche schone Formu¬
lierung . Im Romantechnischen ist er nachlässigex : er hilft sich oft
niit den billigsten Wendungen aus der Klemme . Was von dieser
Reihe jagender Zeitphotographien am stärksten haften bleibt , sind die
Börsenszenen : hier ist Gier und Tempo einer Zeit , Geldhunger und
Skrupellosigkeit der Inflation mit großer Kraft der dramatischen
Schilderung nachgebildet worden . Fritz R o s « n s e l d.

Luigi Pirandello : Einer , Keiner , Hunderttausend .
— Kurbeln . Aus den Tagebuchauszeichnungen des Filmoperateurs
Serafim Gubbio . Orell Füßli - Berlag , Zürich . 280 und 240 Seiten .
Preis je Band 3,60 M.

Diese beiden ersten Bände der von Hans Feist veranstalteten
und ausgezeichnet übersetzten Gesamtausgabe von Pirandellos

Gesamtwerken geben gleich einen eindringlichen Begriff von dem

seltsamen , man kann wohl sagen einzigartigen Wesen und Können

dieses Italieners . Wer von ihm noch nichts kennt , glaube nicht ,
Romanlektür « im gewohnten Sinne finden und genießen zu können .

Pirandellos philosophisch - psychologische Betrachtungsweise der
Menschen , Dinge und Geschehnisse geht von einer so relativistischen
Einstellung aus , daß alle scheinbare Wirklichkeit und Geschlossenheit
sich in vielfältige Erscheinungen , Bilder und Spiegelungen auslöst .
Wie der ewige ' Zweifel an aller Realität quält ihn mit gleich dä -
monischer Stärk « die Erkenntnis der Unmöglichkeit , daß der Mensch
sich in seiner wahren Gestalt erkennt . Alfred Kerrs Geleitwort drückt
dies präzis aus : . . daß keiner sich sa sieht , wie die anderen uns

sehen ; daß man für andere nur der ist , den sie sehen : daß man sür
sich selber der mcht ist , den man selber sieht . . . Viele Schein -
gestalte » stecken im selben Menschen ; welche davon ist die eigene
Gestalt ? "

Mit diesem Problem setzt sich Pirandcllo in „ E i n e r , K e i n e r,
Hunderttausend " auseinander . Vitangelo Moscarda , im

äußeren Dasein nichts als reicher Erbe eines Bankiers , kommt durch
eine lächerliche Bemerkung seiner Frau plötzlich daraus , daß er

für andere anders wirkt , als er selbst zu sein glaubt . Und diese
Entdeckung wird ihm zum Anlaß einer Selbstzergliederung und
einer Suche nach seinen Spiegelungen in den Augen anderer , so daß
er beinahe in den Bereich des Wahnsinns hinüberglcitet . Aber da
rührt man an etwas Göttliches in seiner Brust : als er sich bewußt
wird , daß er im Volksmund als Wucherer gilt , gehen alle anderen
Scheingestalten in einem großen Erwachen unter ; er opfert sich und
seine gonze Habe der leidenden Menschheit .

Das zweite Buch „ Kurbel n " ist mehr von jenen ? Ziveisel nn
der Wirklichkeit beherrscht . Während im ersten ein Mensch sich
selbst darstellt , spaltet und spiegelt , ist es hier ein objektiver Be -
trachter , der kurbelnde Filmoperateur , vor dessen Augen und Geist
sich, eng in das Filinleben verwobcn , ein Leidenschaftsdrama voll
intensivster Spannungen abspielt . Den Mittelpunkt bildet eine
Frau , deren unheimlich schicksaihaste Macht den Männern , die unter
ihren Bonn geraten , Verzweiflung und Vernichtung bringt ; zuletzt
auch ihr selbst , als sie bei einer Filmaufnahme von dem Helden ,
der einen Tiger erlegen sollte , niedergeschossen wird . Und Serafiin
Gubbio , der Operateur , kurbelt das schaurige Geschehen bis zuletzt
ab , auch wie der Held von dem Tiger zerslciicht wird — und verliert
dabei die Sprache . / R i ch a r d G o ß in a n n.

Marie Hamsun : Di « L a n g e r u d k i n d e r. ( 225 S. ) —
Die Langer » dkinder im Winter . ( 197 S. ) Verlag Albert
Langen , München .

Eine Mutter hat diese Bücher geschrieben , besser : eine Frau
erzählt von Kindern , Tieren und vielen kleinen Begebenheiten , sä,
sie erzählt und wir müssen oft dazu lächeln . Aber sie bemerkt
uns gar nicht , auch wenn wir lachen müssen , denn w i e sie ganz
einfach erzählt , sind wir alle innerlich vollauf beschäftigt , genau so
wie die Langerudkinder selbst und alle , die mit ihnen leben . Der

achtjährige Einar besonders , der Einfallsreiche , der „ keinen Augen¬
blick Zeit " hat , der alle Dinge belebt und sich nutzbar macht und
in dessen Kopf es wohl so aussieht , wie in der vollgestopfte » Hosen -
toschc eine - richtigen kleinen Jungen , wenn da überhaupt einer
hineinschauen darf . Ola aber , der zwei Jahre ältere , „ war so gern
allein " , denn „er wußte schon manches und hatte viele Gedanken " :
auf dem Dach des Schweinestalls fitzt er oft und alle die Moose
und oertrockneten Grasbüschel aus dem alten Dach beseelen sich
in seiner Phantasie . Beim Handel , denn beide Brüder sind große
Händler , ist Ola tüchtig und weitblickend , wohl auch mehr über -
legend als Einar , der diese Eigenschaften durch andere Fähigkeilen
ausgleicht . Eigentlich muß Ola den Einar doch manchmal bc -
wundern , aber darum auch ihm manchen Streich spielen . Es ist
nicht leicht , immer zu lieben , wenn man gerade wieder mal staunen
muß , wie der Jüngere mit seinen schnellen Jnngcnhänden zuge -
griffen hat , die sich immer zu helfen wissen . — Und da ist Jugend ,
jünger als EInqx , die die kleinere Martha beim Spielen belehrt ,
daß s i t noch nicht „ Frau " sein kann . „ Und kleine Kinder kriegen
und alles ! " „ Das kannst du auch nicht ! " „ Doch , das kann ich
g' rade ! " Martha , die kleine spitze Zunge , versteht es aber schon ,
sich zu behaupten : „ Ja , dann fang ' an und tu es , damit ich e-
sehen kann ! "

Mittelpunkt des ständig in Anspruch genommenen Lebens der
Langerudlente bilden sür Kinder und Erwachsene die Tiere , mit
Svarta , der kühnen Kuh , und Svartkonsta , der erfindungsreichen
Ziege an der Spitze . — Alles in allem ein wunderschönes Buch .
das die stsifgewordenen Lebensgeister mit seiner Heiterkeit und
Frische löst . Anna Kantorowicz .

Menschenaffen freilich , wie sie 1927 und 1928 aus Sumatra in

Amsterdam ankamen ( 53 Stück in einem Jahr « gesangen ! ) , stimmt
bei der geringen Lebensdauer dieser Tiere in der Gefangenschaft
traurig . Auch der , dem - das menschliche ' Auge und Antlitz des Orang
ein großes Erlebnis war , wird diese Massenverschleppung verhindert
sehen wollen . — Tierfreund , nimm und erfreue dich !

Pros . Hubert Winkler .

Johannes V. Jensen : Verwandlung der Tier « . ( Zur
Plastik der Entwicklung . ) Deutsch von Erwin Magnus . S . Fischer -
' Verlag , Berlin . 270 S . Preis geheftet 6,50 M.

Johannes A. Jensen sieht die Umwelt an , Würmer , Käfer ,
Ratten , Raubtiere . In der Betrachtung werden ihm die Tiere zu
einer Quelle der Bewunderung . Er geht zu ihnen , aber „ zu den
Tieren gehen , heißt sich heimbegeben ' . Er führt uns in die Ur -

Heimat . Wir sehen die Tiere in ihren Urformen und erleben , wie
das eine und das andere durch tätigeres Leben einer höheren Stufe

zuwächst . Jensen zeigt uns die Urform unserer eigenen Fähig¬
keiten und Instinkt «. Wir fühlen , daß wir den „ blinden Teil der

Seele " mit den Tieren gemein Huben : ein elememarer Wutansall
eiwa stürzt sein Opfer durch all « Entwicklungsstufen und Stadien der

Seele bis zur Gei >tesverdüsterung der niedrigsten UrWesen . Schließ -
[ ich sehen wir ein , daß dies alles Vergangenheit ist . daß das ewige
Schicksal alles Seienden — ' Wachstum , Werden , Verwandlung —

liedroht ist durch das Höchst - Gewordene , den Menschen , der die freie
Entfaltung der Tiere bedroht .

Man liest sich schwer hinein in das Buch , das einen zu über -

raschenden Ein - und ' Ausblicken fuhrt . Jensen hat die Wissenschaft -
lichen Erkenntnisj « der Emwicklungslehre in eine , wie er selbst sagt ,
fast niythiiche Form gebracht . Vieles wird dadurch menschlich be-

ziehnngsreicher , als es der auf Laien spröde wirkende exakte Stoff
ist . Dem Wissenschaftler wird die umfassende Sicht des Dichters
Jensen und seine eigenartige philosophische Naturbetrachtung vielleicht
Wegbereiter neuer Resultate sein . Gerda Weyl .

Pros . Dr . M. h. Baege : Naturgeschichte des Traumes .

Verlag Hesse u. Becker ; Leipzig . 1928 . 160 Seiten .

Deutlich zeigt uns der Titel des Buches , woraus es dem Ver -

sasser ankommt : ' Der Traum , seit grauer Vorzeit Anlaß zu tief -
sinnigen Spekulationen jeglicher Färbung , „ das wichtigste Element

animistischer Weltanschanng " , soll hier bewußt aller metaphysischen
Hintergründe und aller Phantastik entkleidet und mit rein natur -

wissenschaftlichen Methoden , mit dem Rüstzeug moderner

Physiologie und experimenteller Psychologie erklärt werden . Es
wird der Zweck verfolgt , an dem für die geistige Entwicklung der

Menschheit so bedeutsamen Traumproblcm , das bis vor kurzem
Spiritisten , Okkultisten und Dunkelmännern aller Art als ureigenste
und alleinige Domäne gegolten hat , zu zeigen , daß hier keinerlei

Grund zur Annahme über - oder außerwelllicher Faktoren liegt .
Der Berfasser macht den Versuch , den Traum ol ? ein höchst ein¬

faches , den Schlaf begleitendes Phänomen zu erklären , das fast

durchweg durch gewisse Mgemeinempsindungcn oder durch bestimmte
Sinnesempsindungen hervorgerufen wird . Mit Recht wird die große

Zahl der vom Bevdauungsapparat ausgehenden Träume , der söge -
nannten „ Magenträume " , hervorgehoben , deren frühzeitige Beob -
achtung die Volksmeinung zu der falschen Zlnsicht geführt hat , „alle
Träume kämen aus dem Magen " . Als bedeutsam für die Traum -

g »staltung werden serner jene vom Blutkreislaus zum Gehirn ge -
langenden Allgemeinempfindungen erwähnt , jener Blutandrang , der
die bekannten Traumerlebnisse von allerlei Verworrenheit , von einem

Gedränge oder einem Gebäude mit vielen Gänge » und Räumen
heroorruit , Ermüdungsempfindungen lassen uns im Traum einen
steilen Berg herauskleltern , das Prickeln der eingeschlafenen Hand
läßt etwa den Träumenden als Magnetiseur auftreten , Gleichgewichts -
störungen durch eine ungewohnte oder unsichere Lage während des

Schlafes lassen uns im Traum über Zlbgründc schweben , lebens¬
gefährliche Zirknskunststücke vollbringen oder ähnliches mehr .

Verbreiteter noch als diese durch Körperempfindungen hervor -
grniienen Träume sind die Sinnesreizträume , die sich sogar , wie
der Psychologe M. Bold an einer großen Reihe von Beispielen ge -
zeigt hat , experimentell hervorrufen lassen . An Körperempfindungen
oder Sinnesreize , so meint Baege , heften sich dann Tageserlebnisse
„assozialio " , d. h. durch VorsteUungsnerknüpsnngen , an und erzeugen
so das Traumbild . Diese Erklärung ist vollkommen richtig , nur reicht
sie nicht aus , erklärt sie doch nur eine Seite , gewisseriiiaßeii den

äußeren ' Anlaß eines Tranmcrlebnisses . Warum aber von den

lausendfältigen Assoziationen gerade eine ganz bestimmte ausgesucht
wird , dafür bleibt diese Traumtheorie die Erklärung schuldig . Dieser
Erklärung komnit Baege nahe , wenn er an anderer Stelle einräumt :
„ Man träumt besonders das , was man im geheimen fürchtet oder

befürchtet . " Lolche Befiirchlungc » oder Wünsche , Assekte und

Willensregungen sind die eigentlichen Triebfedern , die unsere Traum -
well regieren . Nicht einem Schneegestöber gleich kommen und gehen
die menschlichen Träuinei sie sind vielmehr Phänomene , die mit

unserem übrigen Seelenleben sinnvoll zusammenhängen Wichtige ,
uns zur Zeit beherrschende Affekte sind es , die unseren Träumen die

Richtung weisen ,
„ Die Naturgeschichte des Traumes " ist in unserem okknltisinus -

freudigen , mystische und verworrene Erklärungen liebenden Zeit -
alter , eine wohltuende Lektüre : wer aber tiefer in die Problematik
und die Welt der Traumphänomenc herabsteigen will , der nehme als

Ergänzung die psychoanalytische „ Traumdeutung " Sigmund
Freunds zur Hand , der das Problem von einer ganz anderen
Leite her anpackt . Dr . Lily Herzherg .

Länder - und Völkerkunde .
Dr . Ludwig kohl : L c b e n , L i e b e , T r ä u m c in einem

S- ü d s « e p a r a d i e s. Ein Erinnenmgsbuch . Verlag Strecker
u. Schräder , Stuttgart , 1927 . 163 Seiten .

Dies ist ein Buch der Sehnsucht eines Kulturmüden nach der
Natürlichkeit einer gering entwickelten Gesellschaft , die fast ohne
Klassengegensätze ist . Es ist aber zugleich ein Kownialbuch , weil es
von einem Kolonialbeamten während des Weltkrieges geschrieben
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wurde . Diese Tagebuchblätter spiegeln nicht nur das Schicksal des
dichterisch begabten Verfassers , sondern auch das der Insel ' Jap , der
deutschen Südseekolonie in den Sommer - und Herbstmonaten von 1914
wider . Diese Vlätter beanspruchen daher allgemeines Interesse . Der
Verfasser , ein menschlich fühlender Arzt , bar alles Herrenmenschen -
tums , schildert uns das Südseeidyll mit Licht und Schatten in einer
Sprache , wie man sie selten in unseren Tagen der Wortvsrzerrung
findet . Schlicht und einfach , aber mit Gestaltungskraft des Malers
tritt Bild auf Bild aus den Erinnerungen hervor . Gerade diese
Unmittelbarkeit , der starke Stimmungsgehalt des Augenblicksein -
drucks , ist der Reiz dieses Tagebuches , das sich aber nicht in empfind -
samer Selbstbespiegelung erschöpft , sondern sachlich berichtet und
zahlreiche kolonialkritische Exkurse enthält , die unsere Stellung zur
Kolonialpolitik rechtfertigen .

Der Zauber der fremden tropischen Welt , die Spannung der
Kriegszeit auf einsamem Eiland , di « Einfühlung des helfenden
Arztes , alles das macht das Buch zu einem Genuß vor allem für die
Jugend des Proletariats . Der Nationalismus der Schlußkapitel ist
nicht so agressto , daß er die Freude der Lektüre wesentlich beein -
trächtigt . Die vom Verfasser beigesteuerten ausgezeichneten Photo -
graphien sind des Inhalts würdig . Otto I e n f ! e n.

Margarete Driesch : Frauen jenseits der Ozeane .
Verlag : Niels Kampmann , Celle .

Frau Margarete Driesch ist bereits nach ihrer ersten Weltreise
durch ihr China - Buch „ Fcrn - Ost " in literarischen Kreisen bekannt -
geworden . Diesmal rief Frau Driesch etwa zwanzig der bedeutendsten
Männer und Frauen aus Indien , Abejsinien , China , Amerika auf
den Plan und schuf mit ihnen gemeinsam ein ausschlußreiches und
interessantes Werk über die Probleme der Frauen jenseits der
Ozeane . Hier ist ein Buch , das durch die Vielseitigkeit seines Inhalts
— tiefschürfende Berichte wechseln mit reizvollen Plaudereien ab —
so anregend ist , daß es jedem etwas bringt , vor allem aber der
modernen Frauenfrage neue Impulse gibt . W. H.

Reue Bücher .
( Besprechung der eingegangenen Bücher bleibt vorbehalten . )

8. Birkenseld . Dritter Hof links . ( Roman . ) B. Cassirer , Berlin .
ÖL Bönnelycke . Lokomotivführer geschichten . Verlag Dietz , Berlin .
A. Buchkreis . Der Weltkrieg und die Zeit nach dem Kriege . Verlag

I . Schwemmer . Nürnberg .
V. F. Calverton . Der Bankrott der Ehe . Avalun - Verlag , Hellcrau .
I . Douillet . Moskau ohne Maske . Verlag sür Kulturpolitik , Berlin .
Dr . M. Ernst . Das Arbeitszeitproblem . Rascher u. Eie . , Zürich - Leipzig .
Irving Fisher . Di « Krisis der Prohibition . Nculand - Berlag , Berlin .
A. M. Frey . Tie Pflasterkästen . ( Feldsanitätsroman . ) G. Kiepenheuer ,

Berlin .
Lloyd Georg «. Gedanken eines Staatsmannes . Verlag für Kulturpolitik ,

Berlin .
E. de Goncourt . Die Dirne Elisa . Kaden u. Comp. , Dresden .
Grauert , Schoppen , Dr . Mansfeld . Der Rechtsstreit im Arbeitskampf der

westdeutschen Industrie ILW. I . Bensheimer , Mannheim .
S. Hahn . Geld und Kredit . lNcue Folge . ) I . C. B. Mohr , Tübingen .
Dr . L. Hamburger . Streik , Aussperrung und Berussverbänd « im neuen

englischen Arbeitsrecht . I . Bensheimer , MoniihcilN .
S. Henfel . Die Familie Mendelssohn nach Briefen und Tagebüchern . 2 Bde .

. Hesse u. Becker , Leipzig
H. Hesse. Der Zyklon ( Erzählungen . ) S. Fischer , Berlin .
R. Hcymann . Der Film in der Karikatur . O. Stollberg , Berlin .
O. Hosmann . Bon der ländlichen Fortbildungsschule zur Berufsschule .

I . Belh , Bcrlin - Leipzig .
Ricarda Huch . Neue Städtebildcr . Im alten Reich . 2. Bd. Grcthlcin

u. Co . Leipzig .
H. de Jouvenel . Gros Mirabcau . Ter Bolkstribun . P. List . Leipzig .
W. Lande . Die Schule in der Reichsverfafsung Reimar Hobbing , Berlin .
8 . Langen . Deutscher Lebensraum . ( Neue Raumwirtschaft . ) Reimar Hobbing

u. Deutsch « Bau zeitung , Berlin .
R. Lewinsohn ( Morus ) . Der Mann im Dunkel . Die Lebensgeschicht « Sir

Brasil Zaharoffs , des mysteriösen Europäers . S. Fischer , Berlin .
R. Linscrt . z 237 „ Unzucht zwischen Männern " . Neuer Deutscher Verlag ,

Berlin .
Dr . med. I . Löbcl . Von der Ehe bis zur Liebe . Grcthlein u. Co. , Leipzig ,

Zürich .
H. Mann . 7 Jahre Chronik der Gedanken und Vorgänge . Propyläen -

Verletz , Berlin . ... *

Th. Manu . Sieben Aufsähe . S. Fischer , Berlin .
W. Mehring . Gedichte , Lieder und Chansons . S. Fischer , Berlin .
W. Michael . Infanterist Perhobstler . Rembrandt - Verlog , Berlin .
Dr . K. Müller . Kulturreaktion in Preußen im 19. Jahrhundert . Verlag

für Kulturpolitik , Berlin .
Prof . Dr . W. Näs . Die Schweiz in der deutschen Revolution IS�/O .

Huber u. Co. , Frauenfeld .
H. Norden . Pcrsien , wie es ist und war . F. A. Brockhaus , Leipzig .
M. Lsborn . Tie Kunst des Rokoko . Prophläcn - Verlag , Berlin
W. Rode . Justiz . E. Rowohlt , Berlin .
8 . Vcnzmer . Heut um die Welt . Kosmos - Ges . d. Naturfreund , Stuttgart .
Clara Viebig . Die mit den tausend Kindern . ( Roman . ) Deutsche Verlags -

anstalt . Stuttgart .
I . Wassermann . Adam Urbas u. a. Geschichten . S. Fischer , Berlin .
I . Weisbart . Die Forderung der Stunde . Den Gistkrieg verhindern .

Verlag Friede durch Recht , Wiesbaden .
E. Zechlin . Staatsstreichplöne Bismarcks und Wilhelms II . I . G. Cotta ,

Stuttgart - Berlin .

Sämtliche hier angezeigten und besprochenen Bücher können durch
die Buchhandlung 3. H. w. D i e h. Berlin Sw . öS. Lindenstraße ?
lLaden ) , bestellt werden .

Einsendungen für dies « Rubrik sind
B - r l t u ® S 63, Ltudenstrahe 3,

parteinachrichien�W� fürGroß - Nerlin
stets an da » Bezirksfekretariat
2. Hof, 2 Treppen recht », zu richten .

«. Keck» ltrenzberg . Donnerstag , 23. Mai , 19 % Uhr , Sitzung de» Bildung ».
ausschllsse » bei Krepp , Planufer 73/76. Alle Abteilungen müssen ver -
tretin sein .

16. 5! reis stSpenick . Mittwoch , 22. Mai , Sefamtsitzung de, Bildungzausschusse »
»ilt dn> Vorständen lninpathisierrnder Verein « im Verwaltunasbezirk , um
ISl4 Uhr i » der Vibliothck , Schlotzstr . 27 I. Tagesordnung : Volksfest am
Ii . Juli . «

3i . Abt. Alle Genosse «, die bereit » am Sonnabend , 26. Mai , mit dem sing
um 16. 39 Uhr zum Parteitag »ach Magdeburg fahre » wolle », wolleu um.
gehend dem Genossen Serechter , Marsilinsstr . 12, »or » i Tr . bei Sraf ,
Mitteilung gebe ».

2t . Abt . Die Funktionärsttzung fällt au «.
45. Abt . Die Konferenz mit den Druppenfllhrern »nd Referenten am 20. Mai

fällt au ».
99. Abt. Dritz . Buckow. Kommunaler Knrsu ». Freitag , 24. Mai , 19 % Uhr. im

Lokal Chausseestr . 96 in Britz , Vortrag : . Verkehrswesen " . Ref. Stadtver »
ordneter Hermann Amberg .

Mitgliederversammlungen und Zahlabende
Mtkwoch . 22 . Mai :

6. Abt . 19 % Uhr bei Büttner , Schwedtcr Str . 23, Bortrag mit Lichtbildern :
. . Berliner Häfen*' . Ref . Genosse Thomas .

7. Abt . 19 % Uhr im Vereinshaus des Nordens , Sartenstr . 6, Bortraz :
. . Kommunaloolitifches " . Referent wird in der Vewammlunz bekanntgegeben .

6. Abt. 19 % Uhr im Nationalhof , Blllowstr . 37, Vortrag : „Die Wehrfragc " .
Rei . Pastor Sans Francke .

9. Abt . 19 % Ubr gahlabend und Diskutierahend bei Hufcnbach , Perlebcrger
Straße 64. Dortrag des Genossen Wosgien .

16. Abt . Voranzeige ! Fahnenweihe am 2. Juni in den Moabit «! Bierhallen .
Gintrilt frei . — Mittwoch , 20 Uhr , gahlabcnd In den Moabiter Dierhalle »,
Kirchstr . 13. Vertrag : . . Proletariat und Strafrecht ". Ref . . Hans Bauer .

14. Abt. Die Abteilunasnerlammlung am 22. Mai fällt aus und findet dafür
an: Mittwoch , 29. Mai , statt , um 26 Uhr in der Schule , Putbusser Str . 3.

16. Abt . 19 % Uhr bei Dohm, Dinetavlatz 7. Vortrag : „Der Kampf der
KPD. aegen di« Sozialdemokratie " . Ren Redakteur Wolfgang Schwarz .

13. Abt. Die Abieilungsverfammlung im Mai fällt au ».
29. Abt . 19 % Uhr bei Wende , Koloniesir . 147, Vortrag : . . Sozialistlfchc Er.

ziehungspolitik " . Ref. Dr. Siegfried Bernfeld .
23. Abt . 19 % Ubr im Lokal Steinocker , Seestr . 43, Dortrag : „ Wir und di«

Kommunisten " . Ref. Konrad Ludwig .
24. Alt . 19 % Uhr im Altersheim , Danziger Str . 62, Dorirag : „Sozial¬

politik ". Rek. Rudolf Karsten .
2S. Abt . 19 % Uhr Im kleinen Saal des Saalbau Friedrichshain . Am Friedrichs -

Hain , Vortrag : „Die leblen politischen Ereignisse ". Ref. Redakteur Piktor
Schiff . — Achtung ! % Stunde früher Sitzung sämtlicher Funktionär «
ebendort .

27. Abt . 19 % Uhr In den Schänhaufer FestsLIcn , Schönhanser Allee 129, Licht.
bildervortraq liher „Die Vvlksfllrsorge und Eenossrnschaftsarbeit " . Ref .
Genosse stessab .

23. Abt . Achtung ! Die Mitgliederversammlung findet in diesem Monat erst
am Mittwoch . 29. Mai . statt .

29. Abt . Die Fahlabende fallen ans . Die Bezirksführer leisten am Mittwoch
Bkantozahlunöen ob 19 Uhr bei Burg , Prenzlauer Allee 189.

39. Abt . Die Mitgliederverfammlung fällt aus und findet voraussichtlich am
� Mittwoch , 29. Mai , statt .

32. Abt . 19 % Uhr im Gesellschaftshaus Schmidt , Fruchtstr . 36?, Bortrag :
. . Das Versicherungswesen " . Res. Paul Fipxel .

.33. Abt. 19 % Uhr in der Schulaula . . Hohcnlahestr . 16, Bortrag : „kugienc und
Sozialhngiene der StoMgcmeindc Berlin " . Ref. Stadtrat Günther .

35. Abt. 19 % Uhr bei Schulze , Saniarlke . rstr . 28. Dortrag : . . Die letzten politi .
scheu Ereignisse ". Res. Polizcioberst a. D. Dr. Hermann Schützinger .

3«. Abt . 19 % Uhr in der Schulaula , Straßinannstr . 6. Portrag : „Erlebnisse
in Rußland " . Ref. Eugen Kaase .

37. Abt . 19 % Uhr in der Patzenhofer Brauerei . Landsberger Alle « llll ' llg,
Vortrag : „Denifch - volnifche Verständigungspolitif " . Ref. Genosse Sachse .
Snmpathisie - ende , die an diesem Thema interessiert sind, sind eingeladen .

38. Abt . 26 Ubr in Schmidts Gesellschaftshaus . Fruchtstr . ?6a. Vortrag :
„ SPD . und KPD. in der Arbeitersportbewegung " . Ref . Adolf Buck. Sym .
vathisiercnde Sportler als Gäste eingeführt , haben Zutritt .

3». Abt . Unsere Mitgliederversammlung findet nicht am 22. Mai . sondern
erst am Mittwoch . 29. Mai , statt .

42. Abt . 26 Ubr bei Bader , Lütcrboger Str . 7, Dortroo : „Der Kampf um
die Macht in der Kommune " . Ref. Stadtverordneter Paul Robinson .

43. Abt . Die Abteilungsversammlung fällt in diesem Monat aus .
46. Abt . Die Abteillingsversammlung am 22. Mai fällt aus .
4«. Abt . 19 % Uhr bei Burkhardt , GSrNtzer Str . 62, Bortrag : „Die nolitische

Lage, unter besonderer Berücksichtigung de« Rcichshaushaltcs " . Ref. Max
Sendemann .

47. Abt . 19 % Ubr bei Rowack . Manteuffelstr . 9, Bortrag : „Die setzten politi .
scheu Ereignisse ". Ref. Felis Fecklenbach.

Sharlottenburg . 53. Abt . Die Miialicderversammlnng ssndct nickt am
22. Mai . sondern erst Mittwoch , 29. Mai , im Lokal Lost statt . Bortrag :
. . Der Mensch der Zukunft " . Ref . Gottlicb Reese . Di« Bezirksführer laden
hierzu noch besonders durch Handzettel ein. — 66. Abt . 29 Uhr bei Tbnnack ,
Wielandstr . 4, Vortrag : „Die Reparationsfrage " . Res. Kurt Hcinig ,
M. d. R.

74. Abt . gehlenborf . Achtung ! Die Zahlabende fallen am 22. Mo! aus .
Dafür beteiligen wir uns an dem Ausflug dar Frauen am Dienstag ,
21. Mai , nach Lindwerder . Treffpunkt für die Abteilung Zehlendorf um
13 Uhr bei Schnorre , Potsdamer Str . 3. für die Gehagsiedlnng um
13 % Uhr Ecke Alsrnstraße und Krumme Lankc.

84. Abt. Friedenau . 19 % Uhr Zahlabend «: 1. bis 3. Bezirk : Lokal Klabe .
Handjernftr . 66/61. Vertrag : . . Entwicklungsiendenzen der Dirilchasi ". Ref.
Kurt Kietzman ». 4. bis 6. Beiirk : Lokal Biginski , Stubcnrauchstraßc ,
Ecks Taunusstraße Vortrag : „ Ein Tag in Moabit " . Ref. Amtsgerichts .
rat Dr. Krauß .

82. Abl. Steglitz . 26 Ubr bei Echellhaase . Ahornstr . 15a. Vortrag : „Berliner
Wohlfahriswescn " . Ref . Stadtverordneter Robert Rohde .

86. Abt. Raricndors . 26 Uhr in der Schulaula , Känigstraße , Bortrag : „Ehe.
rcchtsreform ". Res. Rechtsanwalt Dr. Sirgmund Kallmann . f

191. Abt . Treptow . 19 % Uhr Besprechung der Kinderfreundehelfer in der
Vorwärtsspcdition , Eroetzstr . 36. Interessierte Parteimitglieder stnd eben .
falls eingeladen .

197. Abt. Falfenbcrq . Alt . Glienicke . 26 Uhr im Lokal Zobian , Alt . Glienickc ,
Grünauer Straße , Ecke Käpenicker Siraße , Portrag : „Die letzten politischen
Ereignisse ". Ref. Hermann Harnisch , M. d. L.

131. Abt . Bezirk Blanleusclde . 26 Uhr im Lokal Müller , Schildower Str . 3,
Mitgliebervcrsammlung . Bortrag : „Berkehrsfragen " . Ref. Staitvcrodncler
Reinhcld Eichberg .

Arauenveranftaltungen . >
4. Krei » Mitte . Die Genossinnen treffen sich am 3. Psingsiseiertas uvt

14 Uhr am Dahnhof Sadowa . Nachzügler im Lokal „Pserdebucht " .
2. Kreis Tiergarten . Die Genossinnen treffen sich am 3. Pfingstfeiertaz

mit ihren Agehörigen um 13 % Uhr Bahnhof Bellevuc , zur gemeinsamen
Fahrt nach Sadowa . Nachzügler im Lokal . . Pserdebucht ".

3. «reis W- ddinq . Freitag . 24. Mai . 19 % Uhr, bei Schrepel . Bellermann .
Eck« Grünthalcr Straße , Funktionärinnensitzung .

44. Kreis Rcukelln . Donnerstag , 23. Mai , 26 Uhr, bei Schabeilo , Weichsel -
Ecke Donaustraße , Funktionärinnensitzung . __ , „ _ .

26. Krei » Reinickendorf . Aaiwtwn uud Arbeiteruwhlsahrt . Mittwoch , 22. Mai -
20 Uhr, im Jugendheim Tegel , Schönebcrger Str . 3, Funktionärinnen .
sitzung . Jede Äbteilung muß vertreten sein . . . . .26. Abt. Alle Genossinnen treffen sich am 3. Feiertag im Lokal „Pferdebncht " .

29. Abt . Unser Ausflug nach Pichclsberge findet umständehalber erst lpätrü
statt . Dafür beteiligen sich alle Genossinnen am 3. Feiertag am Frauen .
ausflug nach Sadowa . Treffpunkt 12 Uhr Prenzlauer Bahnhof .

39. Abt. Der Francnabend fällt aus . Dafür beteiligen sich alle Genossinnen
am ssraucnausslug nach Sadowa .

34. Abt. Die Genossinnen treffen sich am 3. Feiertag im Lokal . . Pferdebncht .
47. Abt. Die Geiiofsinnen , die sick am Frauenausflug nach Sadowa . Lokal

Sanssouci , am 3. Feiertag beteiligen , treffen sich um 13 % Uhr am Schief .
Bahnhof , Eingang Frucktstraße .

Eharlottenburg . 33. Abt . Dienstag . 21. Mai 13. Feiertag ) , Kaffeefochcn «r
Spandau . Restaurant Locbcll , Karlsluft . Treffpunkt 14 Uhr Wilhelmplatz .
— 57. Abt. Wir beteiligen uns am Kaffcekochen der 33. Abt. am 2l. Mai
13. Feiertag ) , in Spandau , Restaurant Loebell . Karlslust . Treffpunkt
14 Uhr Wilhelmplatz . — 58. Abt . Mittwoch , 2?. Mai , 26 Uhr. im Sitzungs .
zimmcr , Ranksstr . 4, Frauenabend . Dortrag : „Eherrsorm " . Referentin -
Margarete Schenkalowsk «. _ .68. Abt . Halensee . Donnerstag , 23. Mai , 26 Uhr , bei Sandmann , West-
fälisch « Str . 42, Vortrag ! „Kameradschaft in der Familie " . Rcfcrentin :
Margarete Schenkalowsky .

74. Abt . Zchlendori . Dicnstaa . 21. Mai . Frauenausflug nach Llndweeder .
Treffpunkt 13 Uhr Alt - Zchlendorf , bei Schnorre . Potsdams - Str . 3. Di »
„Gehag - Siedlung " trifft sich mn 13 % Uhr Krumme Lankc Ecke Alfen -
straße .

85. Abt. Tempelho ! . Donnerstag . 23. Mai , 26 Uhr . bei Pommercning . Ber .
lincr Sir . liXi. Dortrag : „Politik und Gesellschaft ml Spiegel der Satire " .
Referent : Genosse Hosemann .

114. Abt. Lichtenberg . Dienstag , 21. Mai . beteiligen sich olle Genossinnen am
Frauenausflug nach Sadowa . Abfahrt 14 % Uhr vom Lahnhof Stralau -
Rummelsburg .

123. Abt. Keulsdarf . Dannerstag , 23. Mai , 20 Uhr , bei Sübner . Wilhelm -
Ecke Bahnbofsiraßc . Vortrag : „Die Rationalisierung des Haushaltes " . Rc»
ferentin : Anna Eeper .

136. Abt. Neinickendor - Oft . Unsere Dampferfahrt nach den Glindower Alpen
findet am Dienstag . 4. Juni , statt . Karten sind zu haben bei Schöne -
werk, Provinzstr . 43. Scheibe , Bricnzer Str . 13. Mcifcr , Schönholzer
Weg 1.

441. Abt . Rosentbal . Donnerstag , 23. Mai . 96 Uhr. bei Soffmann , Edel -
weißste . 3. Vortrag : . Lustiges au - Alt - Bcrlin " . Vortragender : Heinz
Borthel .

Iungsozialisten .
Gntppe Dvbnedorf . Dienstag , 21. Mai , den Plumpengraben entlang »

Instrumente mitbringen . Treppunkt pünktlich 20 Uhr vor dem Jugendheim .
Bei schlechtem Welter Unterhaltungsabcnd im Jugendheim .

tottype Baumschuleuweg . Miltiooch , 22. Mai , 1954 Uhr , im Jugendheim ,
Ernststr . 10. Vortrag de« Genossen Etadtvcrordneten Hermann Lempert übe�
„Kommunalpolitik " ( zsortsehunq ) .

Gruppe Lichtenberg . Am Dienstag fällt de? Gruppenabend an«.

Zirbeitsgemeinschafi der Kinderfreunde .
Achtung ! Helfe «, d' e am Dienstag , 2l . Mai (3. Feiertag ) , frei sind, habeir

sich der Franenoeranstaltnug in Sadowa , Lokale „Sa- ssonei " und „Pferde -
blickt ", zur Perfiiguna zu stellen , um di- Kinder der Geoolfionen zu bez
schäst - gen. Die Gcichäftsficlle .

Zelilogerteilochirer der Bezirk « Mitte , Prenzlauer Berg . Friedrichshai - r
»od Lichtenberg . Eborübung für fiäln am Mittwock , 22. Mai , 17 % Uhr, im
Jugendheim Drommr. str . l . 3 Treppen .

Gruppe Landsberger Platz . Moutaa , 26. Mai , Gruppenfahrt nach Briese -
laug . Treffen 7 Uhr Landsberger . Platz . Kosten für Fohrgeld und Schlafeit
unter 16 Jahren 56 Pf. , über 46 Jahre 73 Pf . Ende der Fahrt Dienstag -
2l . Mai . 20 % Uhr.

Schönrbcrr - Friedeunu . Die Junafalkengruppc Friedrnau trifft sich Diens¬
tag von 17—19 Uhr im Keim Dffenstacher Str . 5a. Die Schöneberger Gruppen
sind im Jugendheim Hauptstr . 13. Note Falken I uud ll . Donnersiog , 23. Mai .
aemcinfgm . r ? Spiel . Juugfalken l. Dienstag , Tl . Mai. Spielen . Freitag .
24. Mah Unterhaltungsabend . Juugfalkeu Ii. Mittwoch . 22. Mai . Spielen .
Freitag . 24. Mai . Diskufsiousabeud . Am Sonntag . 26. Mai , Fahrt . Alle »
Nähere am Heimabend . Fallen , Küicu . Diensiag , 2l. Mai , Tanzen . Freitag -
24. Mai . Singsang .

Riet « Prenzlauer Berg . Gruppe Freiheit . Mittwoch , 22. Mai , 16 Uhr ,
Treffpunkt an der Falkeneckc , Arnimplatz , zur Nachmittogswauderung . Essen
und 23 Pf . sind mitzubringen . Der erste Gruppenabend nach Pfingsten findet
erst wieder am Montag , 27. Mai . ob 17 Uhr, im Jugendheim Sonnenburgcr
Straße 26, statt .

Krc! » Krcuzberg , Gruppe . . Bergmannstraße " . Zu unserer Fahrt »ach
Rudow trcsfcn wir uns Mittwoch . 22. Mai . . 9 Uhr. Bellc - Alliance . Eck« Porck -
straße . Essen. Trinkbecher und 33 Pk. mitbringen . Ferner zur Fahrt nach
Spandau Freitag , 24. Mai , Treffvunkt an derselben Stell «, ebenfalls Essen -
Trinkbecher und 36 Pf . nicht vergessen : .

Geburlsiage . ZubUSen 4,sw .
17. Abt . Unserem Genossen Arthur Bob » und feiner Ehefrau , Sparv -

straße 9, die herzlichsten Glückwüvtche zur Silberhock zeit .
31. Abt . Uuscrem lieben bewährten Freund »od Kamplaeuosseu Wilhelm

Muznk zu feinem 65. Seburtitage die heezlichftca Glückwünsche . «e»osie
Muzyk gehört seit 46 Jahren der Parte ! an. Wir wünlcken ihn I » alte »
Frisch « noch recht lange an unserer Seite kämpsen , » sehen .

91. Abt. Reukäll ». Unserem Genossen Albert Licsche und sriuee Ehefrau
die herzlichsten Gliiikwünsch « zur Silberhochzeit . — Unserem lieben itassirre »
Karl Geßlcr zum 69. Geburtstage ebenfalls die herzlichsten Glückwunsch «.

|" Sterbetafel der Groß - Berliner Partei - Organisation |
93. Abt . Rculclln . Am 13. Mai verstarb nach längerem schweren Leiden

im Neuköllner Kronkenhausc unser Genosse Britschin . Ehre seinem Andenken .
Die Beerdigung hat bereits stattgefunden .

Nervöse TNagenschmerzen sind heute infolge der aufreibenden Arbeit
und Lebensweise an der Tagesordnung . Herr Harry P. in Mejerig
schreibt : . Ich leide seit einigen Jahren an nervösen Magenschmerzen
und habe erst seit drei Tagen Ihre Magentropsen versucht u muß sagen ,
das�nir dieselb . gut getan haben . " BelckaUdl - �eüitroptei , Fl 1. 10,2 . 75 .
in Apoth . und Drogerien , echt aber nur mit „ M a r k e M e d i c o" .

Das arbeiisame Berlin ruftet

sich zu seiner Erholungspause .
Wo man aber auch seinen Urlaub verbringen

mag , vor allem muß für zweckentsprechende

Kleidung gesorgt werden .

Sie finden bei uns für Spaziergänge und

Ausflüge , für Strand u. Gebirge , für Reunions

und sonstige gesellsdiofilidie Veranstaltungen
die geeignete qualitätsreiche u . preiswürdige
Kleidung in überwältigender Auswahl , auch

für « Zle siürlcsten Figuren .

Für die Baflesaisua
Bade ' Hflniei , - Capes .

BadewSsdie . FrollSer -
tddier . BadeKappen

In «IlorgröStar Auswahl

woaeäe BfitSeaiiZÜ�C
an Schick u. Schön¬
heit ihresgleichen
suchend , in vielen
Farben und aUco
Gröben .

■1.5«
Bademfinlel

für Darocn u. Herren ,
aus vorzügl . Krfiusel -
stoffQQ, in vielen
Mustern , * um Ein¬
heitspreis von ■snur

s, -

Für anbestfindige Witterung :
reinwollene impri�nierle

ledenmAntel

25 -

in modern . Formen
und allen Wellen

Der belleble and
lde ! d «ame

Irontli -toat-Sasltl
ganz a . Futterniir

AiMlennanle !
aus reinwollenen
Stoffcn,in wunder¬
vollen Qualitäten ,
für jugendliche u.
starke Figoreo nur 25 ;

Maoles Kleid
ans seidig glänzendem Trikot -
Charmense , der helle Jumpcrteil
mit schöner Stickerei und Ein¬
fassung am Kragen undAermel -
ausschnitt verschen ; mit langem
doppelfnrbigcn Schalhand . Der
Rocktcil Ist vorn fein plissiert ,
ebenfalls mit Stickerei und einem
kontrastierenden Gürtel ausge¬
stattet . Das gnnz reizende Kleid
ist in vielen
Farben , auch
schwarz - weiH
vorrätig u. kostet

; reizende Kleid

21 -
Wundervolle «

Hochsommerkleid

aus reinseidenem CrÄpe Chiffon ,
in modernen Großblumenmustern
bedruckt , mit elegantem Crtpr
dcChlnc - Unterkleld, ! a n ga r m H ig,
mit den hochmodernen Glocken -
Manscbcttcn . Rock ebenfalls
glockig und vorn in der Mitte

ferafft.
Ein entzückendes Kleid

ür die elegante Dame , in vielen
Mustern

Für Sport oi Reise
gleich geeignet ist der bildschöne

w« IHe .

Flauschmantel
das Lleblingskleidunzsstück der
modernen Dame , In allen Wetten
vorrätig

3S;
E�JESSÄäiBM « ?

in riesiger Auswahl . Hier nur
zwei Beispiele unserer Leistungs¬
fähigkeit :
Beiowoilenes bli &oi Smokinji Kosläm
zweireihig , Jacke auf elegantem
Futter , mit Tresse eingeraßt : der
Rock auf Gummi
te . igt i. sein . schnitti¬
gen Form diu mod. _
Kote nKV XJr %Jr Q

Re ' sckoiiümc
von hervorragender Qualität , und-
Schönheit auf hoch¬
feinem Futter , in

allen Gröben , _ iW« �■sjuur Vjr V

Bildschöner

FrflUlßlirsiüaiilel
aus wundervollen Stoffen In
Pepllammiern « ganz auf vor¬
nehmem Futter , mit angeschnit¬
tenen Besätzen , eingeschnittenen
Taschen und einem kleinen in¬
neren Brusttäscbchcn . modernem
Aermcl und vierfacher Kücken¬
falte ; Gürtel . Ein hochfeines
Kleidungsstück , in allen Gröben

Reizender

Frübjäfirsiagfel
aus Wollosorgstt «. vollständig auf
reinseidenem CrÄoe deChina - Futter .
mit elegantem Üeberwurf am
Glockenrock , drr ebenso wie die
Sohalbäuder mit herrlichem Blau¬
fuchs gleichenden Pelzwerk be¬
setzt ist . Der hochmoderne ifantcl
wird die Be¬
wunderung
auch der ver¬
wöhntesten
Dame erregen , - w �
er kostet nnr ( S

iMillwocfi , 1 22. Mal luser MMz Wertag !

Tausend « von Damen , die unsere
Modell - Abtellon� besichtigten ,
sind voller Bewunderung über
die unerschöpfliche Auswahl
herrlicher

Modell - Kleider
Modell - NMlei
Modell -

Komplefs
In diesen Meisterwerken sind
modenute Stoffe und allerletzte
IrOnxiterUche Erfindung vereinigt .
Jede D. ' ime von Gei ' hmack wird
diesen hervorrage . acn Schöpfun¬
gen ihr ungcieiltes Interesse

zuwenden -

Aeahars ! kleidsamer joksniüldiar

Somuenaaclel
aus reinwollenem I - alnettc ,
ganz auf Damassö gefüttert , mit
aufgehetzten , verzierten Taschen ,
abgesteppten Rückcnfaltcn und
Gürtel - Dieser wundervolle und
beliebte Mantel
ist in hellen
Farben vorrätig
und kostet

wundervolle und

25 .

O awm ' naea

ganz oaBeriesiinliie Mebaie machen !
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